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„früher war alles besser“ - eine be-
kannte a-cappella-Gruppe hat ein 
eindrucksvolles Lied zu diesem 
Thema geschrieben. Wir haben oft 
das Bild im Kopf von mangelnder 
Aufmerksamkeit, weniger Solidari-
tät und Toleranz, Egoismus und Ell-
bogengesellschaft. Aber daraus zu 
schließen, dass die Welt schlechter 
geworden ist, entspricht nicht mei-
ner Erfahrung.
„Können Sie mich bitte auf den frei-
en Platz durchlassen?“ fragte die 
Frau. An der letzten Station steigt 
die Frau in die fast überfüllte S-
Bahn. Der einzige Platz war links in 
der Ecke,  es saßen zwei Herren im 
schwarzen Anzug, den Laptop auf 
den Knien, und eine Jugendliche 
mit einem großen Rucksack.
Sofort sprangen der vordere Mann 
und die Jugendliche auf, um der Zu-
gestiegenen Platz zu machen. Die 
Fragerin huschte durch und sag-

te freudig: „Herzlichen Dank, eine 
Person setzt sich hin und drei ste-
hen auf. Danke, dass Sie für mich 
aufgestanden sind.“ Darauf antwor-
tete der zweite Mann: „Aber, ich bin 
doch gar nicht aufgestanden, aber 
für Sie hätte ich das natürlich auch 
sofort getan.“
Ja, so kann es auch gehen. Sehr 
freundlich, sehr zugewandt und 
aufmerksam. So etwas lässt sich in 
der S-Bahn häufiger beobachten. 
„Bittet, so wird euch gegeben; su-
chet, so werdet ihr finden; klopft 
an, so wird euch aufgetan.“ Eine 
Weisheit Jesu, wie sie der Evangelist 
Matthäus im 7. Kapitel wiedergibt.

Ich grüße Sie ganz herzlich.

Ihr Pastor Falk Wook

Pastor Falk Wook

Bittet, so wird euch gegeben!

Liebe Leserinnen und Leser,



Vertrauen ist die Grundlage einer angstfreien Behandlung!

Unser Team informiert und berät umfassend – 
damit Sie wissen, was wir tun!

Wir hören Ihnen zu!

Ihr Team der
Zahnarztpraxis
Godshorn

Ihre Familienpraxis 
in Godshorn

Zahnärzte Godshorn | Hauptstraße 20 | 30855 Langenhagen Godshorn
Telefon: +49 (0) 511 78 20 17 | E-Mail: info@zahnaerzte-godshorn.de

www.zahnaerzte-godshorn.de
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Ärztin und 
Ordensfrau 
in Pakistan

DAHW Deutsche Lepra- 
und Tuberkulosehilfe e.V. 

Spendenkonto: 
Sparkasse Mainfranken Würzburg

IBAN: DE35 7905 0000 0000 0096 96
www.dahw.de/spende

Denn immer noch erkranken jährlich weltweit 220.000 
Menschen neu an Lepra und immer noch sterben täglich 
weltweit 5.000 Menschen an Tuberkulose. Jede Spende zählt!

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!   
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31. Oktober| 18.00 Uhr | Elisabethkirche Langenhagen

Gottesdienst zum Reformationstag

Im Jahr Eins nach dem 500. Jubilä-
um der Reformation ist der Refor-
mationstag nun wieder ein offizi-
eller Feiertag in Niedersachsen. Es 
gab deswegen Kritik und Gegen-
wind. Manchmal berechtigt, manch-
mal an den Haaren herbeigezogen.  
In Langenhagen wird am 31. Ok-
tober, dem Reformationstag, wie 
gewohnt zusammen gefeiert. Na-
türlich mit einem Gottesdienst. Und 
zwar in der Elisabethkirche um 18 

Uhr. Das wird kein Heldengedenk-
tag und es soll auch keine exklusive, 
abgrenzende Veranstaltung wer-
den. Im letzten Jahr wurde das Jubi-
läum sogar ökumenisch zusammen 
mit der katholischen Gemeinde ge-
feiert. So wird es auch in diesem 
Jahr um Freiheit gehen. Freiheit, 
die ein Geschenk Gottes ist. Für die 
sich jeder Mensch aber auch einset-
zen muss.

28. Oktober - 25. November

Menschen der Reformation
Am 28. Oktober eröffnen wir die Ausstellung „Menschen der Refor-
mation“. Bis zum Ewigkeitssonntag sind in unserer Kirche an vielen 
Stationen Informationen zu bekannten und vielleicht auch weniger be-
kannten Reformatoren zu finden. Wir denken zuerst immer an Martin 
Luther, aber es gab noch viele weitere Menschen, die die Reformation 
geprägt haben. Die Ausstellung ist bis zum 25. November geöffnet, sie 
kann immer vor und nach den Gottesdiensten besichtigt werden.
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Das neue Schuljahr hat begonnen. 
Das merkt man nicht nur daran, 
dass die Jugendscheune wieder 
voller Leben ist, sondern vor allem 
daran, dass es laut ist – sehr laut. 
Die Kinder müssen sich erst wieder 
aneinander gewöhnen, ihre Rolle in 
der Gruppe finden. Ganz nebenbei 
wollen auch 5 neue Kinder in das 
Gruppengefüge integriert werden. 
Auch die Erwachsenen brauchen 
eine Weile, um wieder anzukom-
men. Niemand möchte sofort streng 
auf die Einhaltung der Regeln ach-
ten. Alle sind darauf bedacht, den 
Mädchen und Jungen einen ent-
spannten Start zu ermöglichen. 
„Satt & Schlau“ soll eben nicht nur 
eine Aufbewahrungsstätte nach der 
Schule sein, sondern den Kindern 
ein Gefühl von Heimat schenken. 
Ist es für sie doch schon schwer ge-
nug, sich in der Schule beweisen zu 
müssen, nachher nicht gleich nach 
Hause zurückzukehren, überall 

Pädagogischer Mittagstisch Satt & Schlau

Heimat gestalten

von anderen Menschen umgeben 
zu sein. Den 6 bis 10-Jährigen wird 
schon früh viel abverlangt.
Besonders die Nachmittagsbetreu-
ung sollte den Kindern deshalb 
Rückhalt geben und verlässliche 
Beziehungen bieten. Gar nicht so 
einfach bei einer altersgemischten 
Gruppe, mit 10 verschiedenen Na-
tionalitäten, 3 Religionen (mit di-
versen Unterformen), vielfältigen 
Lebensentwürfen sowie äußeren 
Einflüssen. 
Da müssen die Betreuenden regel-
recht „Alleskönner“ sein: Helfer, 
Vermittler, Vorbilder, Lehrer, Trös-
ter, Hausfrau/-mann, Handwerker, 
Animateur… Sie sollen flexibel, 
fröhlich, verlässlich, kreativ, aber 
auch konsequent sein, Interesse an 
den Fragen, Nöten und Erzählun-
gen der Kinder haben und sie für 
ihr Leben stärken. 
All das steht und fällt mit den Bezie-
hungen, die die Kinder untereinan-



Bei uns sind Sie mit Ihrer 
ganzen Familie in den besten 
Händen, denn wir bieten 
Ihnen Behandlung ...

... mit Konzept: 
 _ ganzheitlich
 _ umfassend
 _ substanzerhaltend
 _ schonend
 _ minimalinvasiv
 _ ästhetisch

... und Qualität: 
 _ hohe Qualitätsrichtlinien
 _ Qualitätssicherungssysteme
 _ Fort- und Weiterbildungen
  

Dr. Franz-Josef Schraad
Praxis für umfassende Zahnheilkunde

 Hauptstraße 17 · 30855 Langenhagen-Godshorn · Telefon 0511 - 74 88 48 · www.DrSchraad.de

Bei uns sind Sie mit Ihrer 
ganzen Familie in den besten 

 Ein gesundes 

Lächeln: 

Von Anfang an, 

ein Leben lang!
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der und zu den Erwachsenen ent-
wickeln. Deshalb ist gerade die Zeit 
nach den großen Ferien so wichtig. 
Auf den ersten Blick erscheint die 
Situation chaotisch. Es ist schwer zu 
verstehen, warum sich die Kinder 
anschreien, auch mal ärgern und 
an den Betreuenden Grenzen testen 
müssen.  Aber die Jungen und Mäd-
chen prüfen lediglich, auf wen sie 
sich verlassen können. Sie suchen 
im Gegenüber Respekt, Interesse, 
Liebe und Ehrlichkeit. 
Tragende, voraussetzungslose Be-
ziehungen sind das Wichtigste für 
die Entwicklung der Kinder. Des-

halb ist die Nachmittagsbetreuung 
auch eine sinnvolle pädagogische 
Einrichtung zwischen Elternhaus 
und Schule. Jedes Kind braucht 
einen, wie auch immer gearteten 
Hort, eine Heimat. Hierzu wol-
len wir mit der Arbeit bei „Satt & 
Schlau“ beitragen. Und wahrschein-
lich wird es dann in einiger Zeit 
auch wieder etwas ruhiger…
Yvonne Lippel

Ihre Kraft für‘s Ehrenamt
Wir suchen dringend weitere „Alleskönner“, die vor allem Freude an 
der Arbeit mit Kindern und jede Menge Geduld mitbringen. 
Wenn Sie unser Team bei „Satt & Schlau“ verstärken und die be-
schriebene Arbeit tatkräftig unterstützen möchten, melden Sie sich 
bitte bei Diakonin und Sozialpädagogin Yvonne Lippel (persönlich zu 
den Betreuungszeiten bei „Satt & Schlau“ – montags bis freitags von  
13 - 16:30 Uhr oder telefonisch unter 0175-2978435).

Wir freuen uns auf Sie!
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Am Sonntag, 11. November um 18 
Uhr findet in unserer Kirchenge-
meinde zum letzten Mal in diesem 
Jahr ein „Gottesdienst Anders“ statt. 
Das Motto lautet:  „Wunder gibt es 
immer wieder“.
Für kleine Kinder gibt es in ihrem 
Umfeld täglich neue Wunder zu be-
staunen. Aber je älter wir werden, 
desto seltener werden solche Erleb-
nisse.  Und dennoch begegnen auch 
wir Erwachsenen immer mal wie-
der einem Wunder. Und so hat wohl 
jeder von uns schon Begebenhei-
ten erlebt, die er als „wunderbar“ 
und „wunderschön“, oder eben 
auch als „Wunder“ erlebt hat. Dem 
nachzugehen hat sich das Vorberei-
tungsteam zusammen mit Pastor 
Falk Wook zur Aufgabe gemacht.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, 
und erleben Sie mit uns diesen „et-

was anderen Gottesdienst“, (bei dem 
auch die neuen Ehrenamtlichen 
eingeführte werden). Die musikali-
sche Begleitung übernimmt wieder 
der Musikkreis conTAKT unter der 
Leitung von Jürgen Negelmann. Im 
Anschluss bietet der Förderverein 
bei einem Förderschoppen eine 
„wunderbare“ Gelegenheit, sich 
über Wunder (auch mit den neuen 
Ehrenamtlichen) auszutauschen.

Rita Ahrndt
  

11. November | 18 Uhr | Gottesdienst Anders 

Wunder gibt es immer wieder

Gottesdienst
NDERS

A



Frick’s Hotel & Restaurant***

Gemütlich speisen, feiern, übernachten. Ihr zweites Zuhause.

Ihre Adresse für jede Art von Feierlichkeiten:
Karin und Dirk Frick
Alt-Godshorn 43 - 45 - 30855 Langenhagen
Tel. (0511) 59 09 21 - 30
Fax (0511) 59 09 21 - 49 

www.fricks-hotel.de
E-Mail: info@fricks-hotel.de

Für Sie !
- Mittags oder abends -

Ihre Feierlichkeit - Ihre Tagung - jederzeit

Unsere à-la-carte Restaurant-Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 17:30 – 23:00 (Küchenöffnungszeit 18:00 – 21:30)

Sonntag 11:30 – 15:30 (Küchenöffnungszeit 12:00 – 14:30)
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Wir treffen uns  unter der schatti-
gen Buche,  die vielleicht letzten 
Sommertage dieses unglaublichen 
Sommers genießend, und planen 
das Krippenspiel 2018.
Es scheint noch weit entfernt.  Aber 
während der Planung schleicht sich 
das Gefühl der Vorfreude ein.  Be-
stimmt ist es der Maria damals auch 
so gegangen. Gewiss konnte sie 
schon den kleinen Jesus in ihrem 
Bauch fühlen, wenn er gestrampelt 
hat. Auch wenn es bis zum Geburts-
termin noch ein wenig dauerte, wa-
ren Maria und Josef bestimmt schon 
ganz aufgeregt.
Auch wir sind gespannt, wer in die-
sem Jahr wohl die Maria oder den 
Josef spielen möchte. Wie viele klei-
ne und große Engel werden kom-
men und welche Hirten trauen sich 

Krippenspielkinder gesucht

Schon wieder Weihnachten?

eine Sprechrolle zu übernehmen? 
Werden die drei  Weisen aus dem 
Morgenland ihren Weg zu uns fin-
den? 
Wir hoffen auf viele  Schauspieler 
die Lust und Zeit haben, mit uns das 
Krippenspiel zu proben. Wir treffen 
uns immer samstags von 10.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr. Die erste Probe ist am 
3. November im Gemeindehaus.
Wir freuen uns auf euch!

Claudia Baumgart und 
Maren Hartmann

Krippenspiel 2017



Praxis für Ergotherapie
Mark Bussmann

Hauptstraße 9  ·  30855 Langenhagen/Godshorn
Tel.: 0511 / 761 905 34 

Am Pferdemarkt 3 · 30853 Langenhagen
Tel.: 0511 / 761 905 34

www.ergotherapie-bussmann.de
E-Mail: ergotherapie.markbussmann@web.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
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Samstag, 29. September | 16 Uhr | Gemeindehaus«

Hoffnung geben - Zukunft gestalten»

Das Gustav-Adolf-Werk
• hilft religiösen Minderheiten in der Welt. Unsere Partner sind 

protestantische Minderheitskirchen in Europa, Lateinamerika und 
Zentralasien.

• unterstützt beim Gemeindeaufbau, bei der Renovierung, beim Kauf 
und beim Neubau von Kirchen und Gemeinderäumen, bei sozialdi-
akonischen und missionarischen Aufgaben in den Gemeinden, bei 
der Aus- und Weiterbildung von kirchlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern u.a.

• wird bundesweit getragen von 21 Hauptgruppen und  
19 Frauengruppen.

• ist das älteste evangelische Hilfswerk in Deutschland,  
gegründet 1832 in Leipzig.

www.gustav-adolf-werk.de

Jahresprojekt der Frauenarbeit 2018
Slowenien und Kosovo

Essen auf Rädern | Verleih von Pflegebetten | Stärkung und Austausch 
für Frauen | Sozialbauernhof für Menschen mit Behinderung

Hoffnung geben – Zukunft schaffen

Am Samstag, 29. September lädt die 
Frauengruppe unserer Kirchenge-
meinde zu einem Vortrag in das Ge-
meindehaus ein.

Ab 16 Uhr hält eine Mitarbeiterin 
des Gustav-Adolf-Werkes einen Vor-
trag zum Thema «Hoffnung geben- 

Zukunft gestalten» - Projekte in Slo-
wenien und im Kosovo. 

Der Eintritt ist frei, Kaffee und Ku-
chen werden zu günstigen Preisen 
angeboten.
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Wir freuen uns sehr, dass der leben-
dige Adventskalender zu einem fes-
ten Bestandteil der vorweihnachtli-
chen Angebote unserer Gemeinde 
geworden ist. Auch in diesem Jahr 
möchten wir mit Ihnen gemeinsam 
die Adventabende erleben.
Wie immer wird jeden Abend ab 
18 Uhr ein Türchen geöffnet und 
die gemeinsame Zeit mit Liedern, 
Geschichten, Gesprächen und na-
türlich mit der einen oder anderen 
Leckerei verbracht. 
Becher und den Getränkewärmer 

sowie ein Heftchen mit 
Weihnachtsliedern stellen wir. 
Schön ist es wenn Sie ein Fenster 
oder die Tür mit Ihrer Kalenderzahl 
schmücken.
Für Ihre Anmeldung wenden 
Sie sich bitte an Beate Baier-
Hartmann  0511 - 7403054 oder  
b.baier-hartmann@zum-guten-hir-
ten.de.
Wir freuen uns auf eine rege Teil-
nahme und auf schöne gemeinsame 
vorweihnachtliche Stunden.
Beate Baier-Hartmann

Gastgeber gesucht

Lebendiger Adventskalender

24. November | 9:30 Uhr | Herbstputz 

Fleißige Helfer gesucht
Am 24. November wollen wir unser Außengelände wieder winterfest 
machen und in Kirche, Gemeindehaus und Jugendscheune alles für die 
Advents- und Weihnachtszeit vorbereiten. Wir müssen Laub harken, 
aufräumen und vieles mehr. Wir hoffen auf zahlreiche helfende Hän-
de. Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt.
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8. November | 18 Uhr

Martinsumzug 

Auch in diesem Jahr laden wir wie-
der herzlich zum Martinsumzug 
ein.
Treffpunkt ist am Donnerstag,  
8. November um 18 Uhr am Le – 
Trait – Platz in Godshorn. 
Gemeinsam werden wir durch 
die Straßen ziehen, begleitet vom 
Musikverein Godshorn. Der Umzug 
endet in der Kirche Zum Guten 
Hirten. 
Der Abschluss wird wieder mit 
Glühwein, Kakao und Hot – Dogs 
gestaltet. 
Wir freuen uns sehr auf einen Um-
zug mit vielen bunten Laternen.

Ihr Kita – Team

10. November | 10 Uhr

Kunterbunte  
Kinderkirche

Am Samstag, 10. November laden 
wir zur letzten Kunterbunten Kin-
derkirche in diesem Jahr ein: Um 
10 Uhr geht es im Gemeindehaus 
los. Wir werden basteln, singen und 
eine Geschichte hören.

Die Eltern sind herzlich eingeladen, 
um kurz vor 12 Uhr den gemeinsa-
men Abschluss gemeinsam mit ih-
ren Kindern zu erleben. 

Alle Kinder zwischen fünf und zehn 
Jahren sind herzlich willkommen, 
mit uns diesen Kindergottesdienst 
zu feiern! Wir freuen uns auf zahl-
reiche kleine Besucherinnen und 
Besucher! 
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Fleischerei Handke in Langenhagen / Godshorn Hauptstr. 18 
und 5x in der Region Tel. 0511 782543

NEU: täglich 
wechselnder 
Mittagstisch

Neu:
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14. Dezember | 19:30 Uhr 

Langenhagener Gesangsklasse stimmt auf Weihnachten ein

AnySingElse gibt Adventskonzert

Die Langenhagener Gesangsklasse 
AnySingElse wird am 7. Dezember 
erneut zu Gast in der  Kirche Zum 
Guten Hirten in Godshorn sein. Die 
auf „American Music“ spezialisierte 
Gruppe wird eine abwechslungsrei-
che Auswahl amerikanischer Weih-
nachtsmusik präsentieren und die 
Zuhörer mit gefühlvollem Gesang 
auf das Fest einstimmen.
Ein besonderes Highlight ist ganz 
sicher das Stück „Christmas on 
Broadway“, das viele bekannte 
Songs in einem Medley vereint. Die 
ausgezeichnete Pianistin Ljubov 
Denisov wird ihr großartiges Kön-
nen am Klavier unter Beweis stellen 
und die Sängerinnen und Sänger 
bei „Polar Express“, „William Tell“, 
„Christmas Sanctus“ und anderen 
Liedern, die unter die Haut gehen, 
begleiten. Darüber hinaus darf sich 
das Publikum auf den Klassiker „Es 

ist ein Ros entsprungen“ freuen, 
den die Musiker ausnahmsweise in 
deutscher Sprache zum besten ge-
ben werden.
„Unser neues Weihnachtspro-
gramm lässt niemanden unbe-
rührt - für jeden wird etwas dabei 
sein“, verspricht Ted Adkins, der 
die Gesangsklasse 2009 gegründet 
hat und bei deren musikalischer 
Leitung Unterstützung von Rudolf 
Neumann erfährt. „Wir freuen uns 
darauf, uns in die Herzen der Men-
schen zu singen“, so Adkins weiter.  
Das Weihnachtskonzert beginnt 
am Freitag, den 14. Dezember, um 
19:30 Uhr, in der Kirche. Einlass ist 
ab 19:00 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Mehr über AnySingElse erfahren Sie 
auf der Homepage www.anysingelse.
de.
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Wärmedämmung
Fassadenerneuerung,
Warmwandtechnik,
Energiepass

Kellertrockenlegung
Bohrlochinjektion,
Sanierputz, Drainage,
Dickbeschichtung

Umbau
Ausbau, Durchbrüche,
Anbau/Erweiterung,
Maurerarbeiten jeder Art

Menert Bauunternehmen GmbH
Wettberger Str. 4a · 30952 Ronnenberg

Telefon 0 51 09/25 15
Internet: www.menert.de

Schöne Räume

Behaglichkeit

Dipl.- Ing. Dirk Kruse
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Mittlerweile ist es nun schon Tra-
dition, dass sich Familien aus Gods-
horn einmal im Jahr zu einer Fa-
milienfreizeit aufmachen, um ein 
ganzes Wochenende den normalen 
Alltag hinter sich zu lassen und in 
Gemeinschaft eine schöne und er-
lebnisreiche Zeit zu verbringen. 
Zwar haben sich im Laufe der Zeit 
das Gesicht der klassischen Fami-
lie und damit auch die Teilnehmer 
der Freizeit verändert, doch das tut 
dem Spaß und dem Zusammenhalt 
der sich immer wieder neu zusam-
mensetzenden Gruppe keinen Ab-
bruch. 
Auch in diesem Jahr – neue Gesich-
ter, neue Namen! Nach einer kur-
zen Begrüßungsrunde standen wir 
vor der Aufgabe, uns erst der Grö-
ße und dann den Vornamen nach 
zu sortieren und das Ganze ohne 
zu reden (flüstern ist nicht reden 
– oder?). Schnell wurde die Aufga-
be bewältigt und alle stürzten sich 

Rückblick: Familienfreizeit in der Lüneburger Heide 

Von Löwen, Ameisen und Mistkäfern

hungrig auf das mittlerweile gerich-
tete Grillbuffet. 
Bald nach dem Essen wurde in der 
Feuerschale auf der Terrasse das 
Lagerfeuer entzündet. Bei Akkor-
deonklängen und Stockbrot kam 
schnell Lagerfeuer-Romantik auf. 
Während uns die Cocktail-Mann-
schaft bestens mit leckeren Geträn-
ken versorgte, bekamen die „Klei-
nen“ eine Gute-Nacht-Geschichte 
vorgelesen. 
Am nächsten Morgen hatte der 
Weckdienst wie immer einen rie-
sigen Spaß alle Schlafmützen um 8 
Uhr aus ihren Betten zu schmeißen 
und so konnten wir pünktlich unse-
rem Geburtstagskind Elli ein Ständ-
chen bringen. 
Dieses Jahr mussten wir auf unsere 
Familienfreizeitband verzichten, 
kurzerhand wurder der Familien-
freizeitklassiker – das Tischgebets-
lied „Halleluja, Danke, Amen“  - a 
cappella angestimmt. 

Sportliche Andacht Abendstimmung am Lagerfeuer
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Um 10 Uhr versammelte sich die 
ganze Mannschaft und marschierte 
los zum nahegelegenen Waldpäda-
gogikzentrum. Wer hätte gedacht, 
dass nicht nur Wölfe in die Lüne-
burger Heide zurückgekehrt sind – 
es gibt sogar Löwen. Zwar sind die-
se Löwen sehr viel kleiner als die 
afrikanischen „Verwandten“, doch 
sind es ebenfalls Fleischfresser. Sie 
ernähren sich nicht von Antilopen, 
sondern von den hier zahlreich 
vorkommenden Roten Waldamei-
sen. Uns wurde anschaulich erklärt 
wie die kleinen Ameisenlöwen ihre 
Beute in die Falle locken.
Auf dem weiteren Weg durch den 
Ehrhorner Forst begegneten uns 
noch einige weitere Tierarten, 
wenn auch nicht alle in lebendiger 
Form. Wir erfuhren wie der Bor-
kenkäfer bemerkt, wenn der Specht 
sich nähert, konnten selbst auspro-
bieren, wie weit die verschiedenen 
Tierarten springen können, wieviel 
Gewicht eine Ameise tragen kann 
und gingen im Blindflug wie die 
Fledermaus durch den Wald. Wir 
versuchten dem Netz der Spinne zu 
entkommen und hörten sagenum-

wobene Geschichten von versande-
ten Bauernhäusern. 
Beim zweiten Teil der Waldpädago-
gik wurde bei einer Rallye das am 
Vormittag erworbene Wissen abge-
fragt. Alle hatten gut aufgepasst, die 
Aufgaben waren schnell gelöst und 
es blieb noch genügend Zeit, den 
einen oder anderen Mistkäfer auf 
den Waldwegen vor dem Zertreten 
zu retten. 
Wieder am Haus angekommen, 
konnte gleich das Abendprogramm 
beginnen. Der Grill war bereit, der 
Tisch gedeckt und das Buffet gerich-
tet. 
Jetzt konnte das Lagerfeuer entzün-
det werden, auf den bereits vorbe-
reiteten Stöckern brutzelten bald 
die Marschmallows bis zur perfek-
ten Bräune. Die kleinen und großen 
Kinder bekamen ihre Gute-Nacht-
Geschichte vorgelesen.
Schluss war für heute jedoch noch 
lange nicht, denn sobald es dunkel 
wurde, fingen auf dem Gelände die 
„Glühwürmchen“ an zu leuchten 
und diese galt es schließlich noch 
alle einzufangen. So hüpften nach 
kurzer Zeit viele bunte Glühwürm-

Entdeckungsreise
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chen-Kinder in der Dunkelheit he-
rum. Aber irgendwann fielen auch 
die letzten Kinder erschöpft von 
dem ereignisreichen Tag in ihre 
Betten. 
Der nächste Morgen brach an und 
damit auch bereits der letzte Tag 
der Familienfreizeit. Nach dem ge-
meinsamen Frühstück und dem 
notwendigen Packen und Aufräu-
men begann pünktlich die Famili-
enandacht. Diese stand in diesem 
Jahr unter dem Motto „Fußball und 
Gemeinschaft“. Unterstützt von den 
Gesängen von den Rängen präsen-
tierten und veranschaulichten uns 
die aufgelaufenen Mannschaften, 
was mit Zusammenhalt und Team-
geist erreicht werden kann. In In-
terviews erfuhr das Publikum von 
einem begeisterten Fan, wie weit 
der Glaube an Jesus einen auch bei 
der erfolgreichen Ausübung des 
Sports und somit auch bei der Be-
wältigung seiner täglichen Aufga-
ben in Schule, Beruf und Familie 
weiterhelfen kann. Simon P. berich-
tete von seinem sagenhaften Trai-
ner und was er von ihm alles ge-
lernt hat. Vertraue ihm und er wird 

Dir und seiner Mannschaft helfen, 
die gesteckten Ziele zu erreichen. 
Nach der sportlichen Andacht 
ging es dann gleich noch einmal 
sportlich weiter – das traditionelle 
KUBB-Spiel „Mädchen vs. Jungs“ 
stand noch auf dem Programm. 
An der fehlenden Motivation lag 
es bestimmt nicht, dass sich die 
Mädchen-Mannschaft in diesem 
Jahr wieder – wenn auch nur knapp 
– den Jungs geschlagen geben 
musste. 
Schließlich war es dann 
wieder soweit, alle Teilnehmer 
versammelten sich ein letztes Mal 
zum Abschiedskreis. Das Resümee 
dieser Freizeit fiel eindeutig aus: Es 
lohnt sich dabei zu sein … und darum 
wird es wohl auch im nächsten Jahr 
wieder eine Familienfreizeit geben.  
An dieser Stelle sei wieder allen hel-
fenden Händen gedankt, die dieses 
Wochenende erst möglich machten 
oder es vor Ort bereicherten. Vielen 
Dank Euch allen für eine schöne 
Freizeit. 

Claudia Baumgart 
Fotos:  Ralf Kruppa, Marion Wolff

Mannschaft von 2018



Bethel im Norden

Die Birkenhof Ambulanten Pflegedienste gGmbH und das   
Pflege- und Beratungszentrum Anna-Schaumann-Stift 
stehen in der langjährigen Verantwortung für Patienten in der 
stationären, ambulanten,  Tages- und Psychiatrischen Pflege. 
Wir helfen in der Stadt Langenhagen und der Region Hannover 
dort, wo Menschen unsere Unterstützung brauchen.

· Beratungszentrum
· Ambulanter Pflegedienst
· Stationäre Pflege
· Betreuungsleistungen nach §45 b SGB XI
· Ambulante Psychiatrische Pflege
· Seniorenwohnanlage
· Tagespflege
· Kurzzeitpflege

Birkenhof Ambulante Pflegedienste gGmbH 
Langenhagen mit Dia Dem, Söseweg 5
Telefon: 0511 7428-22 · david.scholz@bethel.de

Tagespflege Burg, Wernigeroder Weg 26
Telefon: 0511 750098-15 · daniela.hartmann-koehn@bethel.de 
Tagespflege Friedrich-Wasmuth-Haus, Eichsfelder Straße 54 a 
Telefon: 0511 27188-800 · daniela.hartmann-koehn@bethel.de

Ambulante Psychiatrische Pflege, Kopernikusstraße 7 
Telefon: 0511 920275-99 · dennis.meyer@bethel.de

Pflege- und Beratungszentrum Anna-Schaumann-Stift 
Stationäre Pflege, Beratungszentrum, Seniorenwohnanlage, 
Ilseweg 9 bis 11, Telefon: 0511 7709-1

Tagespflege im Anna-Schaumann-Stift, Ilseweg 9 – 11 
Telefon: 0511 7709-9243 · brunhilde.kirkiewicz@bethel.de   

www.bethel-im-norden.de 
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Freud & Leid

Bitte beachten Sie, dass wir Namen nur in der gedruckten Fassung des 
Gemeindebriefs veröffentlichen.

Jeden ersten und dritten Donnerstag laden wir herzlich zu einer kurzen 
Andacht in die alte Kapelle neben der Godshorner Kirche ein.
Die Andachten beginnen jeweils um 18:30 Uhr.

4. Oktober Ökumenische Andacht – 
Ingeborg Fraszczak, Helga Sisolewsky

18. Oktober Klaus Röhrbein

1. November Ökumenische Andacht – 
Ingeborg Fraszczak, Helga Sisolewsky

15. November Martina Grothe

Oktober | November 2018

Offene Kapelle | donnerstags 18:30 Uhr
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Oktober / November 2018

Unsere Gottesdienste

7. Oktober
Erntedankfest | 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)
Pastor Falk Wook

14. Oktober
20. Sonntag nach Trinitatis| 18:00 Uhr
Abendgottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) 
Pastor Falk Wook

21. Oktober
21. Sonntag nach Trinitatis | 10:00 Uhr
Gottesdienst
Lektorin Frauke Kiel, Elze

28. Oktober

22. Sonntag nach Trinitatis| 10:00 Uhr
Gottesdienst
Prädikantin Anette Bertram,  Kaltenweide
Zu einer Tasse Kaffee oder Tee nach dem Gottesdienst  
laden wir herzlich ein!

31. Oktober

Reformationstag | 18:00 Uhr | 
Regionalgottesdienst mit Abendmahl 
Elisabethkirche, Langenhagen Mitte 
Pastor Torsten Kröncke u. a.

4. November
23. Sonntag nach Trinitatis | 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)
Pastor Falk Wook
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April / Mi 2018

Unsere Gottesdienste
Oktober / November 2018

Unsere Gottesdienste

11. November

24. Sonntag nach Trinitatis | 18:00 Uhr
„Wunder gibt es immer wieder“ | Gottesdienst Anders
Gottesdienstteam und Pastor Falk Wook
Musikgruppe conTAKT
Anschließend Förderschoppen

18. November

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres | 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Beteiligung der Vereine 
anläßlich des Volkstrauertags
Pastor Falk Wook
Anschließend Gedenkfeier am Ehrenmal auf dem Friedhof

21. November

Buß- und Bettag | 18 Uhr
Regionalgottesdienst zum Abschluss der Friedenswoche 
Emmauskirche, Langenhagen-Wiesenau
Pastorin Sabine Behrens und das Team der Friedenswoche

25. November

Letzter Sonntag. des Kirchenjahres
Ewigkeitssonntag | 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen
Pastor Falk Wook | Es singt der Kirchenchor unter Leitung von  
Kirchenmusikerin Helen Rickert. 
Zu einer Tasse Kaffee oder Tee nach dem Gottesdienst l 
aden wir herzlich ein.

15:00 Uhr | Gedenkandacht 
Kapelle des Godshorner Friedhofs
Pastor Falk Wook

Oktober / November 2018

Unsere Gottesdienste



1. Sonntag im Monat
10:00 Gottesdienst mit Abendmahl  
 (Wein)

2. Sonntag im Monat
18:00 Gottesdienst mit Abendmahl  
 (Traubensaft)

An allen anderen Sonntagen
10:00 Gottesdienst

Jeden Montag
17:00 Kinderchor „conVOICE“
18:30 Musikkreis „conTAKT“

Jeden Dienstag
18:00 Männergruppe
19:30 Kirchenchor

1. Dienstag im Monat
15:00 Frauengruppe

Letzter Dienstag im Monat
15:00 Bezirkshelferinnen

Jeden Mittwoch
15:45 Eltern-Kind-Gruppe  
 „Kirchenmäuse“

Jeden Donnerstag
9:00 Eltern-Kind-Gruppe  
 „Kabbelkäfer“

1. und 3. Donnerstag  im Monat
18:30 Offene Kapelle

An allen Schultagen
13:00 SATT & SCHLAU

Feste Termine 
in unserer Gemeinde

Telefon-

Seelsorge

(0800)

111 01 11

Zum Guten Hirten – Godshorn

Alt-Godshorn 61/63 | 30855 Langenhagen 

www.zum-guten-hirten.de

Kirchenbüro | Martina Grothe 

Telefon: (0511) 785 35 84 | Fax: (0511) 785 35 88

kirchenbuero@zum-guten-hirten.de

Bürozeiten

Dienstag: 16:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch: 10:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag: 11:00 - 13:00 Uhr

Freitag: 10:00 - 12:00 Uhr

Bankverbindung

IBAN:  DE78 2519 0001 4813 8037 07

BIC:  VOHADE2HXXX 

Hannoversche Volksbank

Pfarramt | Pastor Falk Wook

Telefon: (0511) 78 13 55

f.wook@zum-guten-hirten.de

Kirchenvorstand | Marko Balkenhol

Telefon: (0172) 43 41 566

m.balkenhol@zum-guten-hirten.de

Pädagogischer Mittagstisch 

›SATT & SCHLAU‹ | Diakonin Yvonne Lippel

Telefon: (0175) 29 78 435

y.lippel@zum-guten-hirten.de

Kindertagesstätte | Ute Seifried

Hauptstraße 3B | 30855 Langenhagen

Telefon: (0511) 785 39 61 | Fax: (0511) 785 39 71

kita@zum-guten-hirten.de

Diakonische Familienarbeit

Telefon: (0511) 740 36 13

so

mo
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do
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fr
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